
Klärungsbedarf zum Grundschulneubau in Dalheim (Erschließungskosten und 

Weiterentwicklung) 

Entwässerung 

Oberflächenentwässerung 

1. Was kostet die Entwässerung in den Graben mit leitungsgebundener 

Oberfl.entwässerung (S. 15)? 

a. Oberfl./Regenwasser im Freispiegelgefälle unter Radweg mit Trasse über 

ungefest. WW, der mind. einer Schotterbefestigung bedarf, Länge 480 m (s. 

16).  

b. Grundstücksankauf für Trasse? Wer kauft das Grundstück? 

c. Durchlass unter dem Radweg  (S. 17) Kosten? 

 

 

 

2. Wer übernimmt die Reinigung und Instandhaltung des geschlossenen 

Abwassers unterhalb des Radweges 

Bemerkung: Die Verrohrung unterhalb der Kreisstraße ist vom LBM zu übernehmen.  

 

 

Abwasser 

1. Wie groß wird die Pumpstation sein? Für zwei- oder vierzügige Schule 

ausgelegt? Oder muss bei 4-Zügigkeit nachgerüstet werden? 

Kosten, bzw. von wem Instand zu halten? 

 

2. Bei Entwässerung über den Hauptkanal zur Ortsmitte – wieviel Volumen kann 

dieser Kanal verkraften? (Ortsmitte bei der Sturzflut- und Gefahrenkarte 

gefährdet) (S. 25) 

 

3. Mit welcher max. Personenzahl ist zu rechnen? In der Studie 

sind derzeit 192 Schüler angegeben (ohne Lehrkräfte und sonstige 

Mitarbeiter).  

Löschwasser 

Wie wird das Vorhalten des Löschwassers geplant? Löschwassertanks?                  

Kosten Anschaffung/Unterhaltung. 

  



Verkehrsanbindung 

Wer trägt die Kosten für den Ausbau der Haltestelle/Wendeschleife für Busse und für 
die Zufahrtsstraße? 
 
 Die Wendeschleife wird auf dem Schulgrundstück realisiert werden. 
 
Wer trägt die Kosten für Sicherungsmaßnahmen? 
 

 Die Kosten für die Sicherungsmaßnahmen auf dem Grundstück wird von der 

Verbandsgemeinde als Schulträger getragen. 

 

Erschließungskosten Anschlüsse 

Mit welchen Kosten ist für Wasser- und Stromanschluss zu rechnen? 

Evtl. Gas? 

In der Studie steht, dass über ein großflächiges Energiekonzept nachgedacht wird. 

Was ist damit gemeint und welche Kosten kommen hier auf die OG zu? 

 Das großflächige Energiekonzept bezieht sich auf die kommunale 

Wärmeplanung. Ob eine Realisierung mit dem Rechenzentrum möglich ist, ist derzeit 

nicht absehbar. Zunächst soll eine Machbarkeitsstudie für die Nutzung der Abwärme 

beauftragt werden. 

Für die Ortsgemeinde könnte eine Nahwärmekonzept in Betracht kommen. Dies sind 

allerdings Überlegungen die zum jetzigen Zeitpunkt nicht mit Zahlen und Kosten 

hinterlegt werden können. Dies wird maßgeblich von der konkreten Planung und 

Umsetzung abhängen. Die Ortsgemeinde ist Herr des Verfahrens und bestimmt selbst 

darüber, welche Energiekonzepte im Neubaugebiet umgesetzt werden sollen. 

 

Erschließung Neubaugebiet 

Wieviel Erschließungskosten können in Verbindung mit einem Neubaugebiet auf die 

Grundstückspreise umgelegt werden? Mit welchen qm-Preisen ist bei den 

Grundstücken ca. zu rechnen? 

 Im Zuge der Privaterschließung können alle mit der Realisierung des Neubaugebietes 

im Zusammenhang stehenden Erschließungskosten umgelegt werden. Von der Grundschule 

können nur die Erschließungskosten, die ebenfalls dem Neubaugebiet dienen (Wegezufahrt 

Leitungstrassen etc.) umgelegt werden. Da derzeit keine Kosten feststehen, kann auch kein 

qm-Preis genannt werden. In anderen Gemeinden der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

belaufen sich die Erschließungskosten zwischen 150 € und 230 € je qm. 

  



Weiterentwicklung 

Die Aussage in der Analyse der Wertungsmatrix, dass bei einer „Weiterentwicklung 

ergänzende Maßnahmen aufgrund der technischen Rahmenbedingungen gegeben 

sind“: Welche Weiterentwicklung betrifft dies? 

a. Bei Erweiterung der Grundschule auf Vierzügigkeit? 

b. Bei der Realisierung des Neubaugebietes? 

Welche Maßnahmen sind gemeint? Kosten für die Ortsgemeinde? 

 Wie bereits erläutert, bezieht sich die Wertungsmatrix auf die 

hochbautechnische Bebaubarkeit und nicht auf die Entwicklung des Neubaugebietes. 

Von daher bezieht sich die Aussage auf die Erweiterungsmöglichkeit der Grundschule.  

 

Ist bekannt, dass kritische Infrastruktur seitens der Mainzer Netze im Randbereich des 

Grundstückes vorhanden ist? 

 

Ja, das Leitungsrecht ist dinglich gesichert. 

 

In rot ist die eingetragene Leitung und in grün schraffiert ist die Grundschulfläche. Die 

Grundschulfläche tangiert die Leitung der Mainzer Netzte nicht. Es ist ein 

ausreichender Abstand von mehr als 15m gegeben. 

  



Seitens SPPM wurde zudem eine erste Anfrage zur Leitungsauskunft bei den Mainzer 

Netzen gestellt.  

Im Vergleich zur Leitungsauskunft der EWR wurde in der Auskunft der Mainzer Netze 

zusätzlich eine weitere Telekommunikationsleitung neben der HW DN 1000 Leitung 

ausgewiesen.  

Die Telekommunikationsleitung der EWR verläuft gemäß vorliegender Auskunft 

außerhalb der betroffenen Flurstücke. In der Gesamtbetrachtung tangieren die 

dargestellten Leitungen nach Einschätzung von SPPM weder das Grundstück noch das 

geplante Bauvorhaben. 

 

südlicher Bereich HW DN 1000 

 

 

 

Telco Leitung gem. EWR 

 

  



 

HW Leitung Auskunft Mainzer Netze 

 



Telco Leitung Auskunft Mainzer Netze

 

 

 

 

 


